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Ich kenne das auch. Da logischerweise mehrere Kinder Mittwochskinder sind, stehen sie nicht
unbedingt alleine vorne. Eigentlich soll das natürlich positiv wirken, der Spruch kann auch sehr
schön sein und das Aufsagen von Gedichten ist per se ja nicht schlecht. Aber wie immer gilt: es
hängt vom Lehrer ab. Wenn der sadistisch veranlagt ist, wird alles zur Tortur. Interessant ist die
Beobachtung aber allemal und der negative, missbräuchliche Gebrauch ist mir bislang nie in
den Sinn gekommen. Aber genau genommen ist die erzieherische, "therapeutische" Absicht
tatsächlich übergriffig.

Hast du mal an einer Waldorfschule hospitiert, Wolfgang Autenrieth ?
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